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Bayerische Staatsexamensfragen im Fach Geschichte (mittelalterliche Geschichte) 

vertieft (LA Gymnasium) und als Unterrichtsfach (LA Grund-, Haupt- und Realschule)

Frühjahr 1992 bis Herbst 2006
Jh.
=
chronologische Zuordnung der Themen zu einem Jahrhundert (nicht immer eindeutig)

Zeit
=
Jahr mit Prüfungszeitraum (F = Frühjahr, H = Herbst), in dem das jeweilige Thema im Staatsexamen gestellt wurde.

v
=
vertieft (Lehramt Gymnasium)
U
=
Unterrichtsfach (Lehramt Grund-, Haupt- und Realschule)
	Nr.
	Thema
	Jh.
	Zeit
	v/U

	1. 
	Geschichte der Bajuwaren und Alemannen von den Anfängen bis zur Eingliederung ins Frankenreich
	3.
	F1992
	U

	2. 
	Die Entstehung des Baiern-Stammes im 5. und 6. Jahrhundert
	5.
	H1995
	v

	3. 
	Die Entstehung des bayerischen Stammes im frühen Mittelalter: Probleme und Ergebnisse der Forschung zur Ethnogenese
	5.
	F2001
	v

	4. 
	Die Herkunft der Bajuwaren – ein Forschungsproblem (Methoden und Thesen)
	5.
	H2003
	v

	5. 
	Die Herkunft der Bajuwaren: Theorien - Quellen - Stand der Diskussion
	5.
	F1992
	v

	6. 
	Kontinuität und Wandel - die Bedeutung römischer Elemente für Herrschaft, Kirche, Gesellschaft und Wirtschaft im agilolfingischen Bayern
	6.
	F1996
	v

	7. 
	Die Entwicklung von Herzogsherrschaft, Kirche und Gesellschaft im frühmittelalterlichen Bayern (bis 788)
	6.
	F2002
	U

	8. 
	Das ältere bayerische Stammesherzogtum
	6.
	F1994
	v

	9. 
	Quellen und Thesen zur Gründung des bayerischen Herzogtums
	6.
	F1997
	v

	10. 
	Recht und Verfassung im Herzogtum Bayern zur Zeit der Agilolfinger
	6.
	F2006
	v

	11. 
	Das Stammesherzogtum der Agilolfinger – Politik, Gesellschaft, Kirche
	6.
	H1999
	v

	12. 
	Das Verhältnis des bayerischen „Stammesherzogtums“ zum Frankenreich unter den Agilolfingern (ca. 550-788)
	6.
	F1998
	v

	13. 
	Das Stammesherzogtum Bayern und das Frankenreich vom sechsten Jahrhundert bis 788
	6.
	F1996
	U

	14. 
	Das Herzogtum Bayern und seine Nachbarn im Osten bis zur Jahrtausendwende
	6.
	F2005
	v

	15. 
	Grundzüge der Wirtschaftsentwicklung der Herzogtümer Bayern, Schwaben und Franken im Mittelalter
	6.
	H1994
	U

	16. 
	Bayern und seine östlichen Nachbarn bis zur Lechfeldschlacht (955)
	6.
	H1992
	U

	17. 
	Bayern und Italien im frühen Mittelalter (bis zur Jahrtausendwende)
	6.
	H2000
	v

	18. 
	Die Entwicklung des Christentums in Bayern vor Bonifatius
	6.
	F2003
	v

	19. 
	Christentum und Kirche in Bayern im Frühen Mittelalter (bis ca. 800)
	6.
	H1998
	v

	20. 
	Grundzüge der Christianisierung und der Aufbau einer Kirchenorganisation im agilolfingischen Herzogtum Bayern
	6.
	F1999
	U

	21. 
	Die Anfänge der christlichen Kirche im Gebiet des heutigen Bayern
	6.
	H1993
	U

	22. 
	Kirche und Klöster im agilolfingischen Bayern: Anfänge, Aufgaben, Leistungen von bleibender Bedeutung
	6.
	H1993
	v

	23. 
	Das bayerische Bauerntum im Mittelalter
	6.
	F1993
	v

	24. 
	Die großen frühmittelalterlichen Missionare im Gebiet des heutigen Staates Bayern
	7.
	H1996
	U

	25. 
	Die Klöster im agilolfingischen Bayern
	8.
	F2004
	v

	26. 
	Die Klöster im agilolfingischen Bayern
	8.
	F2000
	v

	27. 
	Bayerische Klöster im Mittelalter. Stellen Sie die religiöse, kulturelle, gesellschaftliche und politische Bedeutung der großen alten Klöster im Herzogtum Bayern im Mittelalter an zwei selbstgewählten Beispielen dar! 
	8.
	H1997
	U

	28. 
	Klöster als Träger des Landesausbaus im Früh- und Hochmittelalter. Zeigen Sie ihre Rolle an selbst gewählten Beispielen aus dem altbayerischen oder fränkischen oder schwäbischen Raum auf, und versuchen Sie eine Gesamteinschätzung! 
	8.
	H2002
	U

	29. 
	Bayern in der Karolingerzeit
	8.
	H2006
	U

	30. 
	Die Karolinger und Bayern (8./9. Jahrhundert)
	8.
	F2001
	U

	31. 
	Wie und warum änderte sich der Umfang des bayerischen Herzogtums vom Regierungsantritt Tassilos III. bis zum Tode Ottos I.?
	8.
	F2006
	v

	32. 
	Der Sturz Tassilos III.: Hintergründe, Ablauf des Geschehens, Konsequenzen
	8.
	H2005
	v

	33. 
	Der Sturz Tassilos III. Vorgeschichte, Ursachen, Prozess, Folgen für Bayern
	8.
	F2004
	U

	34. 
	Das Ende des Bayernherzogs Tassilo III.: Ursachen, Verlauf und Folgen des politischen Prozesses von 788
	8.
	F1995
	v

	35. 
	Widukind und Tassilo III.: Expansion, Widerstand und Konfliktlösung in der Zeit Karls des Großen im Vergleich
	8.
	F2001
	v

	36. 
	Bayern im Karolingerreich (788-911)
	8.
	H2004
	v

	37. 
	Bayern im Karolingerreich
	8.
	F1996
	v

	38. 
	Bayern im Karolingerreich (Ludwig der Deutsche bis Ludwig das Kind)
	9.
	H2001
	v

	39. 
	Bayern als Kernraum des Karolingerreiches
	8.
	H1992
	v

	40. 
	Franken in der Karolingerzeit
	8.
	F1998
	U

	41. 
	Das bayerische Herzogtum im Verhältnis zu Papsttum und fränkischem Königtum im 8. Jh.
	8.
	H1995
	U

	42. 
	Bayern und die österreichischen Länder: Die Entwicklung ihres Verhältnisses von den Karolingern bis zum Ende der Stauferzeit
	8.
	H1993
	v

	43. 
	Der Wandel der Grundherrschaft vom Hoch- zum Spätmittelalter: Entwickeln Sie die Ursachen, den Verlauf und die Ergebnisse an Beispielen aus Altbayern oder Franken oder Ostschwaben!
	10.
	F2003
	v

	44. 
	Vom sog. jüngeren Stammesherzogtum zum Territorialstaat: Stationen der Verfassungsentwicklung Bayerns vom 10. – 13. Jahrhundert
	10.
	H2004
	U

	45. 
	Bayern unter den Luitpoldingern
	10.
	H1998
	U

	46. 
	Die Herrschaft der Luitpoldinger in Bayern
	10.
	H2003
	U

	47. 
	Bayern und das Reich in der Zeit der Luitpoldinger
	10.
	H1997
	v

	48. 
	Die bayerischen Luitpoldinger und die Reichsgewalt im 10. Jahrhundert: Konflikte und Konfliktlösungen
	10.
	F1992
	v

	49. 
	Das bayerische Herzogshaus der Luitpoldinger im 10. Jahrhundert und sein Verhältnis zum ostfränkisch-deutschen Königtum
	10.
	H1994
	U

	50. 
	Bayern und das Reich zur Zeit des sächsischen Kaiserhauses
	10.
	H1996
	U

	51. 
	Das Herzogtum Bayern im Reich der Ottonen
	10.
	F2002
	v

	52. 
	Persönlichkeit, Politik und Nachleben des "bayerischen Liudolfingers" Heinrich IV. (als König: Heinrich II., gest. 1024)
	10.
	H2002
	v

	53. 
	Herzogsgewalt und Königtum in Bayern in ottonisch-salischer Zeit
	10.
	F1995
	v

	54. 
	Von der bayerischen Ostmark zum Herzogtum Österreich
	10.
	H2006
	v

	55. 
	Die Entwicklung der christlich-jüdischen Beziehungen in Franken und Baiern im Mittelalter
	10.
	F2001
	v

	56. 
	Adel und Kloster im Herzogtum Bayern im hohen Mittelalter
	11.
	H2005
	v

	57. 
	Adelige Dynasten im hochmittelalterlichen Bayern und ihre Bedeutung für die Landesentwicklung
	11.
	H2001
	v

	58. 
	Bayern in der Zeit der Welfen
	11.
	F1997
	v

	59. 
	Die Welfen als Herzöge von Bayern
	11.
	F2003
	U

	60. 
	Das „welfische Jahrhundert“ in Bayern: Voraussetzungen, Konflikte, Ergebnisse
	11.
	F1997
	U

	61. 
	Das welfische Jahrhundert in Bayern
	11.
	H1992
	U

	62. 
	Das bayerische Herzogtum und die Welfen – dynastische und strukturelle Vorausset​zungen, politische Initiativen und Ergebnisse des sog. „welfischen Jahrhunderts“
	11.
	F1999
	v

	63. 
	Haben die Welfen Grundlagen für die wittelsbachische Landesherrschaft geschaffen? Organisation und Probleme der Herrschaft der Welfen im Herzogtum Bayern (1070-1180)
	11.
	H2002
	v

	64. 
	Der Investiturstreit in Bayern
	11.
	F2000
	v

	65. 
	Der Investiturstreit in Bayern
	11.
	F1994
	U

	66. 
	Die Kirchenreform des 11. Jahrhunderts im südostdeutschen Raum
	11.
	H1997
	v

	67. 
	Die Gründung des Bistums Bamberg durch König Heinrich II. 1007: Gründe und Folgen
	11.
	F1993
	v

	68. 
	Die Bistümer Bamberg und Würzburg als Beispiele des mittelalterlichen Reichskirchensystems
	11.
	F1993
	U

	69. 
	Die Entwicklung der Landesherrschaft im Herzogtum Bayern 1070-1255
	11.
	H2004
	v

	70. 
	Das bayerische Herzogtum im Spannungsfeld zwischen Staufern, Welfen und Babenbergern
	12.
	H2000
	v

	71. 
	Die Staufer und Franken
	12.
	F1999
	U

	72. 
	Das Herzogtum Baiern in der frühen Stauferzeit
	12.
	F1995
	U

	73. 
	Die Andechs-Meranier: eine bayerisch-fränkische Fürstenfamilie in ihrer europäischen Dimension
	12.
	H2003
	v

	74. 
	Heinrich der Löwe als Herzog von Bayern
	12.
	H1995
	v

	75. 
	Herzog Heinrich der Löwe als Herzog von Bayern
	12.
	H1999
	U

	76. 
	Friedrich I. Barbarossa und Heinrich der Löwe: Kooperation und Konflikt zwischen Zentralgewalt und Fürstentum im Zeitraum 1152 - 1181
	12.
	F2001
	v

	77. 
	Bayern und Österreich vom Privilegium Minus bis zur Goldenen Bulle: Grundlinien des rechtlichen und politischen Verhältnisses
	12.
	H2004
	v

	78. 
	Bayern und Österreich vom Privilegium Minus (1156) bis zur Primogeniturordnung (1506): Dynastische und territoriale Nachbarschaft in Rivalität und Zusammenarbeit, aufgezeigt an markanten Ereignissen
	12.
	F2002
	v

	79. 
	Der Sturz Heinrichs des Löwen
	12.
	H1993
	v

	80. 
	Bayern unter den ersten Wittelsbachern
	12.
	F2006
	U

	81. 
	Bayern und das Reich 1180 bis 1314
	12.
	H1997
	v

	82. 
	Die Wittelsbacher und das Reich im Spätmittelalter
	12.
	H1998
	U

	83. 
	Das Herzogtum Bayern unter den drei ersten wittelsbachischen Herzögen. Äußere Politik und Innerer Ausbau
	12.
	H1996
	v

	84. 
	Das Verhältnis der Wittelsbacher zu den Staufern 1180-1268. Reichspolitik, Kirchenfragen, Landesausbau 
	12.
	F2000
	U

	85. 
	Städte und Märkte im mittelalterlichen Bayern (an mindestens drei Beispielen)
	12.
	H2005
	U

	86. 
	Das Städtewesen Bayerns im Spätmittelalter
	13.
	H1993
	v

	87. 
	Vergleichen Sie die Entstehung Nürnbergs, Augsburgs und Münchens!
	12.
	F2004
	v

	88. 
	Augsburg, Würzburg, Nürnberg, München im Mittelalter: Vier Städte im Vergleich
	12.
	H1995
	v

	89. 
	Vergleichende Betrachtung mittelalterlicher Städtetypen am Beispiel von München, Nürnberg und Würzburg
	12.
	H1992
	v

	90. 
	Die Anfänge des Städtewesens in Bayern
	12.
	F1999
	v

	91. 
	Skizzieren Sie an geeigneten Beispielen die Entstehung und Entwicklung der mittelalterlichen Stadt in Altbayern oder in Franken oder in Ostschwaben!
	12.
	H2001
	U

	92. 
	Die Städtepolitik der frühen Wittelsbacher im Herzogtum Bayern
	12.
	F2003
	v

	93. 
	Die Städtepolitik der frühen Wittelsbacher in Bayern
	13.
	H1997
	U

	94. 
	Die Stadt im Hoch- und Spätmittelalter anhand von Beispielen aus dem Raum des heutigen Bayern 
	12.
	H2000
	U

	95. 
	Spätmittelalterliches Städtewesen in Bayern: Vergleichen Sie Aufstieg, innere Ausgestaltung sowie wirtschaftliche und politische Bedeutung je einer Reichsstadt, einer weltlichen und einer geistlichen Residenzstadt im Raum des heutigen Bayern!
	12.
	F1996
	U

	96. 
	Spätmittelalterliche Residenzstädte im Gebiet des heutigen Bayern. Wie wurden sie Residenzstädte – wie prägte sich die Residenzfunktion in der jeweiligen Stadt aus? Erstellen Sie eine ungefähre Gesamtübersicht, und vertiefen Sie Ihre Aussagen anhand von zwei bis drei Beispielen nach eigener Wahl!
	13.
	F1998
	U

	97. 
	Ausformungen und Bedeutung der spätmittelalterlichen ländlichen Gemeinden in Altbayern und Schwaben bzw. Franken - ein Vergleich
	13.
	F2002
	v

	98. 
	Bayern und Italien im Spätmittelalter: Politik – Wirtschaft – Kultur
	13.
	F2004
	v

	99. 
	Die Bedeutung der Italienbeziehungen für das spätmittelalterliche Altbayern, Franken und/oder Schwaben
	13.
	F2005
	U

	100. 
	Die bayerischen Herzöge und die bayerischen Dynastengeschlechter in der 1. Hälfte des 13. Jahrhunderts
	13.
	H2006
	v

	101. 
	Wittelsbachische Territorialpolitik in der ersten Hälfte des 13. Jahrhunderts
	13.
	F2001
	v

	102. 
	Die Entwicklung des bayerischen Herzogtums zum Territorialstaat im 13. Jahrhundert
	13.
	F1994
	v

	103. 
	Die Entstehung des bayerischen Territoriums im Spätmittelalter: Ansatzpunkte, Herrschaftsmittel und Ergebnisse
	13.
	H1999
	U

	104. 
	Spätmittelalterliche Territorienbildung im Raum des heutigen Bayern, dargelegt an selbstgewählten Beispielen
	13.
	H1994
	v

	105. 
	Grundzüge der Territorienbildung in Franken im Hoch- und Spätmittelalter
	13.
	H1996
	v

	106. 
	Ständetum und Territorialisierung im Spätmittelalter anhand von Beispielen aus dem Raum des heutigen Bayern
	13.
	H2000
	v

	107. 
	Zentralgewalt und Stände im spätmittelalterlichen Herzogtum Bayern
	13.
	F2005
	v

	108. 
	Bayern und Österreich im 13. Jahrhundert
	13.
	F1994
	U

	109. 
	Bayern in spätstaufischer Zeit
	13.
	H1992
	v

	110. 
	Die Landesteilungen im spätmittelalterlichen Herzogtum Bayern (1255-1505): Politische Entwicklungem im Land und Aspekte europäischen Kulturtransfers
	13.
	F2005
	v

	111. 
	Bayern zwischen 1255 und 1506: Grundzüge der bayerischen Landesteilungen und ihre politischen Folgen
	13.
	F1997
	U

	112. 
	Die bayerischen Teilungen 1255-1506: eine Katastrophen- oder eine Erfolgsgeschichte?
	13.
	H1993
	U

	113. 
	Skizzieren Sie die territoriale Vielfalt des heutigen bayerischen Staatsgebietes im ausgehenden Mittelalter!
	13.
	F1992
	U

	114. 
	Was verbinden Sie mit dem Begriff „Herbst des Mittelalters“? Erläutern Sie ihn besonders an Beispielen aus dem heutigen Staatsgebiet Bayerns!
	13.
	H1999
	v

	115. 
	Die Wittelsbacher und die Kurwürde – die bayerische und die pfälzische Königswahlstimme im Widerstreit
	13.
	F1999
	v

	116. 
	Judenfeindliche Stömungen im Baiern, Schwaben und Franken im Spätmittelalter
	13.
	H1998
	v

	117. 
	Abteien, Stifte, Bettelklöster. Die Bedeutung der spätmittelalterlichen Klöster für Staat und Gesellschaft, dargestellt an Beispielen aus dem Raum des heutigen Bayern
	13.
	F1997
	v

	118. 
	Wittelsbacher und Hohenzollern im 14. und 15. Jahrhundert: ein Vergleich (dynastische Politik und Selbstverständnis, Verwaltung und Territorialausbau)
	14.
	H2003
	v

	119. 
	Ludwig der Bayer – Persönlichkeit und politische Leistung als bayerischer Landesherr, römischer König und Kaiser
	14.
	F1998
	v

	120. 
	Erläutern Sie die Bedeutung Ludwigs des Bayern (+ 1347) für die Geschichte des Reiches und des Herzogtums Bayern!
	14.
	F2006
	v

	121. 
	Ludwig der Bayer als Landesherr
	14.
	H1999
	v

	122. 
	Die Bedeutung Kaiser Ludwigs IV. für Bayern
	14.
	F1996
	v

	123. 
	Ludwig der Bayer als Territorialfürst
	14.
	H1995
	U

	124. 
	Ludwig der Bayer - Herzog von Bayern und römischer Kaiser
	14.
	H2001
	v

	125. 
	Die Hausmachtpolitik der Wittelsbacher im 14. Jahrhundert
	14.
	F1993
	U

	126. 
	Der Kampf Ludwigs des Bayern um das Reichsrecht und seine Folgen für die Verfassung des Reiches
	14.
	F1992
	v

	127. 
	Kaiser Ludwig der Bayer und Kaiser Karl IV. – zwei Herrschergestalten im Vergleich
	14.
	H1997
	U

	128. 
	Der Kampf Ludwigs IV. (des Bayern) gegen die Kurie
	14.
	H2004
	U

	129. 
	Der Konflikt zwischen Ludwig dem Bayern und dem Papsttum
	14.
	F2000
	v

	130. 
	Ludwig der Bayer und Karl IV. in ihrem Verhältnis zum Papsttum (mit besonderer Berücksichtigung der deutschen Königswahl und römischen Kaiserkrönung)
	14.
	H2000
	U

	131. 
	Die Auseinandersetzung Ludwigs des Bayern mit der römischen Kurie: Ursachen - Verlauf - Folgen
	14.
	F1994
	v

	132. 
	Die dynastischen Auseinandersetzungen im Haus der Wittelsbacher vom 14. Jahrhundert bis zum Anfang des 16. Jahrhunderts
	14.
	F1998
	v


	133. 
	Die Wittelsbacher in der Zeit der Teilherzogtümer zwischen 1392 und 1506: Kooperation oder Konflikt?
	14.
	H2002
	v

	134. 
	Die Beziehungen zwischen den deutschen Königen aus dem Haus Luxemburg und dem Herzogtum Bayern im 14. Jahrhundert
	14.
	H1992
	v

	135. 
	Die „reichen Herzöge“ von Bayern-Landshut
	14.
	H2005
	v

	136. 
	Die Stellung von Fürsten aus Franken und Altbayern in der Reichsgeschichte des 15. Jahrhunderts
	15.
	H2006
	v

	137. 
	Die Kirche im Herzogtum Bayern zwischen den Konzilien von Konstanz und Basel und der Reformation
	15.
	F1995
	U

	138. 
	Altbayerns Entwicklung im 15. Jahrhundert (Die Epoche der Teilungen)
	15.
	F1995
	v

	139. 
	Der Weg zur Einheit Altbayerns 1450-1508
	15.
	H1996
	v


Bayerische Staatsexamensfragen im Fach Geschichte (neuere Geschichte) 

vertieft (LA Gymnasium) und als Unterrichtsfach (LA Grund-, Haupt- und Realschule)

Frühjahr 1992 bis Herbst 2006
	Nr.
	Thema
	Jh.
	Zeit
	v/U

	1. 
	Reichskreise als Organe derRegionalpolitik? Zeigen Sie anhand ihrer Strukturen und Aufgabenfelder in Franken oder Schwaben oder Altbayern die Möglichkeiten und Grenzen ihrer Wirksamkeit!
	16.
	H2005
	v

	2. 
	Verfassung, Konfession, Kultur: Grundlinien der Entwicklung im Herzogtum bzw. Kurfürstentum Bayern (1503-1799) 
	16.
	H2002
	U

	3. 
	Theorie und Praxis der Landeshoheit und der landesfürstlichen Rechte des Reichsstands Bayern vom Spätmittelalter bis 1806
	13.
	H1998
	v

	4. 
	Die Entwicklung von fürstlichem Hof und landesherrlicher Verwaltung in Bayern im 16. Jahrhundert
	16.
	H2004
	v

	5. 
	Die geistlichen Staaten im Alten Reich unter besonderer Berücksichtigung der heute bayerischen Gebiete: Innere Verfassung, äußere Stellung und kulturelle Bedeutung
	13.
	H1996
	v

	6. 
	Der frühneuzeitliche Fürstenstaat: ein Herrschaftstyp am bayerischen, fränkischen oder schwäbischen Beispiel
	16.
	F2003
	v

	7. 
	Entwicklungsmomente einer frühmodernen Staatlichkeit im bayerischen Herzogtum des 16. Jahrhunderts
	16.
	F2002
	U

	8. 
	Bayern als Ständestaat – Skizzieren Sie die entscheidenden Phasen des Verhältnisses von Fürst und Landständen in der Zeit vom 16. bis zum 18. Jahrhundert
	16.
	H2004
	U

	9. 
	Die Entwicklung der bayerischen Landstände im 16. und 17. Jahrhundert
	16.
	H2006
	v

	10. 
	Landesherr und Landstände. Die Entwicklung der bayerischen Landstände vom Beginn des 16. Jahrhunderts bis einschließlich Kurfürst Maximilian I. 
	16.
	H2000
	U

	11. 
	Die ständische Repräsentation in Bayern vom 16. bis zum 18. Jahrhundert
	16.
	F2002
	v

	12. 
	Adel, Bürger, Bauer, Unterschichten: Erläutern Sie Aufbau und Entwicklung der Gesellschaft im Herzogtum Bayern in der Frühen Neuzeit (1505-1799)!
	16.
	F2003
	U

	13. 
	Adel und Bauern: Stellen Sie dieses grundlegende Verhältnis der Feudalgesellschaft am Beispiel Bayerns oder Frankens in der Frühen Neuzeit dar! 
	16.
	H2002
	v

	14. 
	Die Lage der Bauern in Bayern in der frühen Neuzeit
	16.
	F1993
	U

	15. 
	Die Reichsstädte im Bereich des heutigen Bayern in der frühen Neuzeit: Zeigen Sie ihre Bedeutung in Verfassung, Wirtschaft, Religion und Kultur an herausragenden Beispielen auf!
	16.
	F1995
	U

	16. 
	Der Humanismus der Renaissancezeit in Bayern
	16.
	F2004
	U

	17. 
	Der Landshuter Erbfolgekrieg (1504/05): Ursachen – Verlauf – Ergebnis
	16.
	F2004
	v

	18. 
	Die Reformation in Bayern. Erörtern Sie die religiösen, gesellschaftlich-kulturellen, wirtschaftlichen und politischen Grundlagen! 
	16.
	F2000
	U

	19. 
	Die bayerische Entscheidung gegen die Reformation: Skizzieren Sie, unter Berücksichtigung der einschlägigen Forschungspositionen, Ursachen und Konsequenzen!
	16.
	H2001
	U

	20. 
	Das bayerische Staatskirchentum vom 16. Jahrhundert bis zum Ende des 18. Jahrhunderts
	16.
	H2003
	v

	21. 
	Das Herzogtum Bayern und die reformatorische Bewegung (ca. 1518 - ca. 1570)
	16.
	H1995
	U

	22. 
	Die Konfessionspolitik Kurbaierns in der Reformationszeit
	16.
	H1998
	U

	23. 
	Grundlinien der Religions- und Kirchenpolitik in Bayern 16.-18. Jahrhundert
	16.
	H2005
	U

	24. 
	Die Religionspolitik der bayerischen Herzöge im 16. Jahrhundert
	16.
	F1997
	v

	25. 
	Die Religionspolitik der bayerischen Herzöge im 16. Jahrhundert
	16.
	H2003
	U

	26. 
	Die Reformation in Altbayern und Franken bis 1555 im Vergleich
	16.
	F1995
	v

	27. 
	Bildungsgeschichte im Raum des heutigen Bayern von der Konfessionalisierung zur Aufklärung: Zielvorstellungen – organisatorische Grundlagen – innovative Impulse
	16.
	F2006
	U

	28. 
	Was bedeutet der Augsburger Religionsfrieden von 1555 für die Region? Zeigen Sie das an Altbayern oder Franken oder Schwaben!
	16.
	H2005
	U

	29. 
	Der Augsburger Religionsfrieden von 1555 als regionalpolitisches Instrument

Zeigen Sie an Beispielen aus Altbayern, Franken oder Schwaben seine Möglichkeiten, Probleme und langfristigen Wirkungen!
	16.
	F2006
	v

	30. 
	Die Reformation als „urban event“ (A.G. Dickens) – Inwiefern gilt diese These auch für Bayern? Analysieren Sie die Vorgänge vergleichend für das Herzogtum Bayern und die Region Franken oder Schwaben!
	16.
	H1999
	v

	31. 
	Stadt und Reformation im Gebiet des heutigen Bayern
	16.
	H1993
	v

	32. 
	Katholische Reform in Bayern: Ihre Auswirkungen auf die Volksfrömmigkeit
	16.
	H1999
	U

	33. 
	Die Rolle der Jesuiten in der bayerischen Gegenreformation von Albrecht V. bis Maximilian I. (1550-1618)
	16.
	F2005
	v

	34. 
	Die Jesuiten im frühneuzeitlichen Bayern: Aufstieg, Leistungen und Probleme, Auflösung und Folgen
	16.
	H2000
	U

	35. 
	Die Beziehungen zwischen Bayern und Österreich von der Reformationszeit bis in die Epoche Napoleons
	16.
	H1993
	U

	36. 
	„Österreich und Bayern jederzeit conträr?“ Prüfen Sie anhand der bayerisch-österreichischen Beziehungen vom frühen 16. bis zum späten 18. Jahrhundert den obigen Ausspruch aus dem beginnenden 18. Jahrhundert auf seine historische Tragfähigkeit!
	16.
	F1999
	v

	37. 
	Die Beziehungen zwischen Bayern und Frankreich von der Reformationszeit bis ins Zeitalter Napoleons
	16.
	F2000
	v

	38. 
	Die Bedeutung des Großen Bauernkrieges von 1525 für Franken, Schwaben und Altbayern (Herzogtum) - ein Vergleich 
	16.
	F1999
	U

	39. 
	Der Bauernkrieg in Bayern, Franken und Schwaben im Vergleich
	16.
	F2001
	v

	40. 
	1525 in Franken, Schwaben und Bayern: Ein „Bauernkrieg“?
	16.
	F1998
	v

	41. 
	Pfalzgraf Ottheinrich von Pfalz-Neuburg – ein typischer Renaissancefürst
	16.
	F2006
	U

	42. 
	„Unterm Krummstab ist gut leben“. Erörtern Sie Umfang, Verfasstheit, Leistungen und Bedeutung geistlicher Herrschaft in der Frühen Neuzeit an Hand zweier selbst-gewählter Beispiele (ein Hochstift und ein Kloster) im Raum des heutigen Bayern! 
	16.
	H2000
	v

	43. 
	Die Sanierung der Staatsfinanzen im Herzogtum und Kurfürstentum Bayern unter Maximilian I. (1598-1651)
	16.
	H2005
	v

	44. 
	Grundzüge der Politik Maximilians I. – Bayerns „Großer Kurfürst“
	16.
	F1997
	U

	45. 
	Herzog (Kurfürst) Maximilian I. von Bayern: seine Persönlichkeit, seine landesherrliche Politik und seine Bedeutung in der Reichspolitik
	16.
	F2005
	U

	46. 
	Die auswärtige Politik Bayerns 1598-1705
	16.
	H1999
	U

	47. 
	Vom Herzogtum zur Kurwürde. Reichs- und Außenpolitik unter Maximilian von Bayern (1597 - 1651)
	16.
	F1994
	v

	48. 
	Die Entwicklung der Landstände im Alten Reich während des 17. Jahrhunderts unter besonderer Berücksichtigung des Herzogtums und Kurfürstentums Bayern
	17.
	H2004
	v

	49. 
	Die bayerische Politik gegenüber dem Kaiser und Frankreich im 17. Jahrhundert: Rahmenbedingungen, Ziele und Entwicklungsverlauf
	17.
	F2002
	v

	50. 
	Bayern und der Dreißigjährige Krieg
	17.
	H1997
	v

	51. 
	Bayern und der Dreißigjährige Krieg – Politische Ziele, Verlauf und Ergebnisse aus der Perspektive eines Territorialstaates auf dem Gebiet des heutigen Bayern
	17.
	F2003
	U

	52. 
	Bayern im Dreißigjährigen Krieg: Die Politik Maximilians I. von Bayern im Krieg und für den Frieden 
	17.
	F1992
	U

	53. 
	Beurteilen Sie die Rolle des Herzogs/Kurfürsten Maximilian I. im Dreißigjährigen Krieg!
	17.
	H2000
	v

	54. 
	Kurfürst Maximilian I. von Bayern: Ein Reichsfürst im europäischen Krieg
	17.
	H1992
	v

	55. 
	Maximilian I. – ein frühabsolutistischer Herrscher? Erläutern und diskutieren Sie Konzeption, Mittel und Ergebnisse seiner Politik als Landesherr!
	17.
	F2001
	U

	56. 
	Geistiges Leben und Kultur in Bayern 1600 - 1750
	17.
	F2001
	U

	57. 
	Bayern, Franken und Schwaben im Dreißigjährigen Krieg
	17.
	F1998
	U

	58. 
	Grundlinien der bayerisch-französischen Beziehungen (ca. 1630 - 1813)
	17.
	F2002
	U

	59. 
	Grundlinien der bayerisch-französischen Beziehungen (ca. 1648 bis 1806)
	17.
	F1998
	U

	60. 
	Die Stellung des Kurfürstentums Bayern im System der europäischen Mächte vom Ende des Dreißigjährigen Kriegs bis zum ausgehenden 18. Jahrhundert
	17.
	H2003
	U

	61. 
	Bayern und Österreich im Jahrhundert nach dem Westfälischen Frieden (1648-1745)
	17.
	H2002
	v

	62. 
	Grundzüge der Wirtschaftsgeschichte Bayerns zwischen 1650 und 1800
	17.
	H2002
	U

	63. 
	Barock in Bayern: Begriff - Ausprägung - Regionalität
	17.
	H1992
	U

	64. 
	Wittelsbachische Bischofspolitik im Reich des 17./18. Jahrhunderts
	17.
	F1996
	v

	65. 
	Staat und Kirche im Kurfürstentum Bayern
	17.
	H1998
	v

	66. 
	Kurbayern nach dem Dreißigjährigen Krieg: äußere Lage und innerer Zustand
	17.
	H1995
	v

	67. 
	Das Kurfürstentum Bayern unter Ferdinand Maria (1651-1679): Grundzüge der Innen- und Außenpolitik
	17.
	H2003
	v

	68. 
	Elemente und Grenzen des „Absolutismus“ im Kurfürstentum Bayern zwischen dem Dreißigjährigen Krieg und dem Ende des Alten Reiches
	17.
	F2000
	v

	69. 
	Die Entwicklung des Verhältnisses zwischen den Häusern Wittelsbach und Habsburg vom Regierungsantritt Ferdinand Marias 1651 bis zum Tod Karl Albrechts 1745
	17.
	H1999
	v

	70. 
	Bayern zwischen Frankreich und Habsburg 1651-1745
	17.
	F2006
	v

	71. 
	Die Rolle Bayerns in der deutschen Geschichte des 18. Jahrhunderts
	18.
	H2001
	U

	72. 
	Bayern im Spanischen Erbfolgekrieg
	18.
	H2006
	U

	73. 
	Die Rolle Bayerns im Spanischen Erbfolgekrieg 1701-1714
	18.
	F2004
	U

	74. 
	Die Schlacht von Höchstädt und Blindheim 1704 – Niederlage für Bayern, aber Sieg des Gleichgewichts. Erörtern Sie die Ereignisse, Hintergründe und Folgen aus der Sicht des Kurfürstentums Bayern!
	18.
	F2004
	v

	75. 
	Das Kurfürstentum Bayern im 18. Jahrhundert: Seine Rolle im Deutschen Reich und im europäischen Staatensystem
	18.
	F1994
	U

	76. 
	Die europäischen Perspektiven bayerischer Politik im 18. Jahrhundert. Möglichkeiten und Grenzen
	18.
	H2006
	U

	77. 
	Fürsten des 18. Jahrhunderts: Herrschaft und Kultur in Franken und Baiern
	18.
	F1992
	v

	78. 
	Grundprobleme der außenpolitischen Orientierung des Kurfürstentums Bayern im 18. Jahrhundert
	18.
	H1997
	U

	79. 
	Das bayerisch-österreichische Verhältnis vom Spanischen Erbfolgekrieg bis zum Abschluß des Wiener Kongresses
	18.
	H1994
	v

	80. 
	Bayern und Preußen im 18. Jahrhundert
	18.
	F2005
	U

	81. 
	Bayern und Preußen im 18. Jahrhundert
	18.
	F1999
	U

	82. 
	Das wittelsbachische Kaisertum Karls VII.: Entstehung, Entwicklung, Scheitern
	18.
	H1994
	U

	83. 
	Das Kaisertum Karls VII. - seine Bedeutung für das frühneuzeitliche Heilige Römische Reich deutscher Nation
	18.
	H1995
	v

	84. 
	Kurfürst Karl VII. Albrecht von Bayern, „der letzte Wittelsbacher auf dem Kaiserthron“
	18.
	F1993
	v

	85. 
	Aufklärung im Bayern des 18. Jahrhunderts
	18.
	H2004
	U

	86. 
	Die Aufklärung im Kurfürstentum Bayern: Protagonisten, Reformen, Bilanz
	18.
	F2003
	v

	87. 
	Die Aufklärung: eine europäische Bewegung in Franken und Bayern
	18.
	F1999
	v

	88. 
	Aufklärung und Absolutismus im Bayern des 18. Jahrhunderts
	18.
	H2006
	v

	89. 
	Der aufgeklärte Absolutismus in Bayern
	18.
	F2000
	U

	90. 
	Der Aufgeklärte Absolutismus in Bayern
	18.
	F1996
	U

	91. 
	Die Aufklärung in Bayern (in den heutigen Grenzen): Ideen, Personen, Probleme
	18.
	H1996
	U

	92. 
	Kurfürst Karl Theodor. Erörtern Sie die zentralen Probleme seiner politischen Biographie unter besonderer Berücksichtigung der Kirchenpolitik!
	18.
	H1998
	U

	93. 
	Bayern war jahrhundertelang ein Agrarland. Welche entscheidenden Veränderungen fanden im 18. und 19. Jahrhundert in der bayerischen Landwirtschaft statt?
	18.
	F1996
	v

	94. 
	Bayern und die Französische Revolution
	18.
	F2005
	v

	95. 
	Vom Kurfürstentum zum Königreich - Bayern in der Schlußphase des Alten Reiches und im Zeitalter Napoleons
	18.
	F1998
	v

	96. 
	Der Übergang von der ständischen zur konstitutionellen Verfassung in Bayern
	18.
	F2001
	v


Bayerische Staatsexamensfragen im Fach Geschichte (neueste Geschichte)

vertieft (LA Gymnasium) und als Unterrichtsfach (LA Grund-, Haupt- und Realschule)

Frühjahr 1992 bis Herbst 2006
	Nr.
	Thema
	Jh.
	Zeit
	v/U

	1. 
	Bayern in der Ära Montgelas
	19.
	H1997
	U

	2. 
	Der Freistaat Bayern beabsichtigt die Errichtung eines Denkmals für Maximilian von Montgelas (1759-1838). Diskutieren Sie auf der Basis der Geschichte Bayerns im ersten Viertel des 19. Jahrhunderts Argumente für bzw. gegen ein solches Denkmal!
	19.
	F2004
	v

	3. 
	Vor 200 Jahren – 1799 – begann Montgelas mit dem Aufbau Staatsbayerns: Welche dauerhaften Grundlagen schuf er?
	19.
	H1999
	U

	4. 
	Die Neuordnung Bayerns zur Zeit von Montgelas
	19.
	H2001
	v

	5. 
	Die Begründung des modernen bayerischen Staates in der Zeit Montgelas'
	19.
	F1993
	U

	6. 
	,Montgelas-Bayern’: Vergleichen Sie seinen rheinbündischen Reformweg mit den Stein-Hardenbergschen Reformen in Preußen
	19.
	F2006
	v

	7. 
	Die Reformen der Montgelaszeit 1802 - 1817 in Bayern
	19.
	F1997
	v

	8. 
	Montgelas und Ludwig I. als "Staatsbaumeister": Grundzüge der inneren Ordnung des modernen Bayern
	19.
	H2003
	U

	9. 
	Die Emanzipation der Juden im 19. Jahrhundert: Stationen und Probleme, dargestellt am Beispiel Bayerns
	19.
	F2002
	v

	10. 
	Bayerns Außenpolitik vom Regierungsantritt Kurfürst Max IV. Joseph bis zum Wiener Kongreß 
	19.
	H2000
	U

	11. 
	Spielräume eines Mittelstaates: Bayerns Stellung im Mächtesystem des 19. Jahrhunderts
	19.
	F2002
	v

	12. 
	Die Mediatisierung der Reichsstädte durch Bayern 1802/06: Ursachen – Verlauf – Ergebnisse
	19.
	F2003
	v

	13. 
	Die Säkularisation 1803 in Bayern: Ursachen – Verlauf – Folgen
	19.
	H2002
	U

	14. 
	Die Säkularisation in Franken, Schwaben und Altbayern und ihre Folgen
	19.
	H1999
	v

	15. 
	Die gesellschaftlichen Folgen der Säkularisation in Staatsbayern
	19.
	H2003
	v

	16. 
	Bayern und Frankreich: ihre politischen Beziehungen im Zeitalter Napoleons
	19.
	F1994
	v

	17. 
	Bayern und die deutsche Nationalbewegung 1806 bis 1871
	19.
	H2006
	v

	18. 
	Das bayerische Königtum 1806 - 1918. Verfassung, Persönlichkeiten, Politik in entwickelnder und vergleichender Betrachtung
	19.
	F1998
	v

	19. 
	Bayerns Weg vom Absolutismus zur parlamentarischen Demokratie. Stationen der bayerischen Verfassungsentwicklung 1808 bis 1946
	19.
	H1998
	v

	20. 
	Die Verfassungsentwickung in Deutschland von den bayerischen Konstitutionen von 1808/1818 bis zur preußischen Verfassung von 1850
	19.
	H2002
	v

	21. 
	Die wirtschaftliche Entwicklung im Königreich Bayern 1806 - 1918
	19.
	F1995
	U

	22. 
	Staat und Kirchen im Königreich Bayern: ein zwiespältiges Verhältnis
	19.
	F2003
	U

	23. 
	Bayern vor 1848: Zur Regierungszeit der beiden ersten bayerischen Könige Max I. Joseph und Ludwig I.
	19.
	H1995
	U

	24. 
	Bayern im Vormärz – Grundzüge der politischen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklung Bayerns 1814/15 – 1848
	19.
	F2001
	v

	25. 
	Bayern und der Deutsche Bund
	19.
	H1993
	v

	26. 
	Bayern zwischen Österreich und Preußen 1815 bis 1866. Zum Selbstverständnis und zur Politik der Mittelmacht Bayern im Deutschen Bund
	19.
	F2004
	U

	27. 
	Die bayerische Verfassung von 1818: Grundlegung, Ausgestaltung und Reformen bis 1918
	19.
	H2006
	U

	28. 
	Die bayerische Verfassung von 1818 (Entstehung, Inhalt, Auswirkungen) 
	19.
	F1999
	v

	29. 
	Die Bayerische Verfassung von 1818: Eine Darstellung des Kampfes um ihre Auslegung und Weiterentwicklung bis zu den Reformne des Jahres 1848
	19.
	F2005
	v

	30. 
	Das System der konstitutionellen Monarchie im Königreich Bayern: verfassungsrechtliche Konstanten und innenpolitischer Wandel
	19.
	H1995
	v

	31. 
	Grundprobleme der gesellschaftlichen und politischen Entwicklung in Bayern 1818-1913
	19.
	H2004
	U

	32. 
	Grundzüge und Probleme der bayerischen Verfassungsentwicklung 1818 - 1918
	19.
	F2002
	U

	33. 
	König Ludwig I. von Bayern: Ein typischer deutscher Monarch des Vormärz? 
	19.
	F1999
	U

	34. 
	Ludwig I. von Bayern – ein König im Vormärz
	19.
	F2000
	v

	35. 
	Die deutsche Politik König Ludwigs I. von Bayern
	19.
	H2002
	v

	36. 
	Die Kunstpolitik König Ludwigs I. von Bayern
	19.
	H2004
	v

	37. 
	Kultur- und Kunstpolitik der Könige Ludwig I. und Ludwig II. von Bayern - ein Vergleich
	19.
	H2001
	U

	38. 
	Die Revolution von 1848/49 in Bayern
	19.
	H1992
	U

	39. 
	Die Revolution von 1848 in Bayern. Ursachen - Verlauf - Folgen
	19.
	H1998
	U

	40. 
	Die Kultur- und Wissenschaftspolitik König Maximilians II. von Bayern
	19.
	F2003
	v

	41. 
	Grundzüge der Parteienbildung und –entwicklung in Bayern im 19. Jahrhundert
	19.
	H2005
	U

	42. 
	Die Entwicklung der Parteien im Königreich Bayern 1848-1912
	19.
	H2003
	v

	43. 
	Die Anfänge und die Entwicklung der politischen Parteien in Bayern im 19. Jahrhundert 
	19.
	F1999
	v

	44. 
	Entstehung und Bedeutung der politischen Parteien in Bayern im 19. Jahrhundert
	19.
	F1993
	v

	45. 
	Bayerns Weg in das deutsche Kaiserreich (1848-1871)
	19.
	F2005
	U

	46. 
	Bayern und die Reichsgründung 1864-1871
	19.
	H1999
	v

	47. 
	Bayern und die deutsche Nationalstaatsgründung 1866 bis 1871
	19.
	H2004
	v

	48. 
	Bayern und die Reichsgründung 1870/71
	19.
	F2006
	U

	49. 
	Bayern und die Reichsgründung von 1871: Voraussetzungen, Entscheidungen, Konsequenzen
	19.
	H1997
	v

	50. 
	Bayerns Weg in das Kaiserreich von 1871. Voraussetzungen, Vorgang und Hauptfolgen
	19.
	H2001
	U

	51. 
	Bayern und die Reichsgründung von 1871
	19.
	H2001
	v

	52. 
	Bayern im Kaiserreich 1870 - 1914
	19.
	F1997
	U

	53. 
	Bayern im Reich: Parteien, Verbände und politische Entwicklung (1871 - 1914)
	19.
	F2001
	v

	54. 
	Die Rolle Bayerns im Deutschen Reich 1870/71 bis 1918
	19.
	F2000
	U

	55. 
	Bayerns Anteil am Aufbau Deutschlands 1870/71, 1918/19 und 1946/49: Ein Vergleich
	19.
	F1992
	U

	56. 
	Bayern und das Reich 1871-1918 und 1919-1933. Ein Vergleich der verfassungsrechtlichen Grundlagen und der politischen Beziehungen 
	19.
	H2002
	U

	57. 
	Der Kulturkampf im Königreich Bayern: Ursachen, Formen, Auswirkungen
	19.
	H2005
	v

	58. 
	Der Kulturkampf in Bayern (Ursachen, Verlauf, Ergebnisse)
	19.
	H1998
	v

	59. 
	Bayern und der Kulturkampf
	19.
	H1992
	v

	60. 
	Monarchie ohne Monarchen? Probleme der politischen Struktur und Praxis des Königreichs Bayern in der Zeit Ludwigs II. und des Prinzregenten Luitpold
	19.
	H2006
	v

	61. 
	Bayern in der Prinzregentenzeit (Staatsordnung, politische Kräfte, sozialer Wandel)
	19.
	F1998
	U

	62. 
	Bayerns politische Kultur in der 'Prinzregenten-Zeit' 
	19.
	H2000
	v

	63. 
	Bayern als Schauplatz deutscher und europäischer Kultur in der 'Prinzregentenzeit'
	19.
	F1997
	v

	64. 
	Die Industrialisierung in Bayern bis zum Ersten Weltkrieg
	19.
	H1996
	v

	65. 
	Bayern im Ersten Weltkrieg
	20.
	H2004
	U

	66. 
	Bayern im Ersten Weltkrieg und in der Revolution von 1918/19
	20.
	F2001
	U

	67. 
	Die Revolution von 1918/19 in Bayern: Ursachen, Verlauf, Folgen
	20.
	H1996
	U

	68. 
	Die Revolution von 1918/19 in Bayern
	20.
	F1993
	v

	69. 
	Die Revolution von 1918/19 in Bayern
	20.
	H2005
	U

	70. 
	Bayern in der Revolution von 1918/19 - ein Sonderfall?
	20.
	H2000
	U

	71. 
	Das Ende der Monarchie in Bayern 1918. Umbruch oder Revolution?
	20.
	F1996
	v

	72. 
	Bayern und die deutsche Revolution von 1918/19: Abläufe und Perspektiven
	20.
	F2003
	U

	73. 
	Vom Eisner-Putsch zum Hitler-Putsch. Politische und gesellschaftliche Strömungen in Bayern nach dem Ersten Weltkrieg
	20.
	H1994
	v

	74. 
	Bayern und das Reich in der Weimarer Republik
	20.
	H2003
	U

	75. 
	Bayern und das Reich 1918 - 1934. Die Entwicklung ihres Verhältnisses von der Novemberrevolution bis zur endgültigen Gleichschaltung der Länder 1934
	20.
	F1998
	v

	76. 
	Weimarer Republik und Nationalsozialismus: die Rolle der Länder unter besonderer Berücksichtigung Bayerns
	20.
	F2003
	v

	77. 
	Das Verhältnis Bayerns zum Reich in der Weimarer Republik
	20.
	H2005
	v

	78. 
	Bayern in der Weimarer Republik. Ausgangslage, Konfliktfelder und Lösungsansätze der Beziehung zwischen „Land“ und „Reich“
	20.
	H1998
	U

	79. 
	Bayern in der Zeit der Weimarer Republik: Grundfragen der inneren Entwicklung und des Verhältnisses zum Reich
	20.
	H1994
	U

	80. 
	Hitlers Aufstieg in Bayern bis 1923
	20.
	F2006
	U

	81. 
	Vom Kapp-Putsch zum Hitlerputsch: Bayern als „Ordnungszelle des Reiches“
	20.
	H2000
	v

	82. 
	Der Freistaat Bayern in der Ära Held 1924 - 1933
	20.
	F1992
	v

	83. 
	Bayern in der NS-Zeit
	20.
	F1995
	v

	84. 
	Bayern und die Machtergreifung Hitlers 
	20.
	F2000
	v

	85. 
	Bayern und die Machtergreifung Hitlers 1933
	20.
	H1993
	U

	86. 
	Das Ende Bayerns als souveräner Staat
	20.
	F1994
	v

	87. 
	Arbeiterschaft und Nationalsozialismus: Analysieren Sie das gegenseitige Verhältnis am Beispiel Bayern! 
	20.
	H2002
	v

	88. 
	Der Widerstand gegen das NS-Regime in Bayern

Schildern Sie die wichtigsten Formen, Stufen, Äußerungen und Kreise des Widerstands im Überblick unter Beachtung neuester Forschungen zum Widerstandsbegriff!
	20.
	F2006
	v

	89. 
	Der Widerstand in Bayern (1933-1945): Forschungsansätze, Antriebe, Kreise und Gruppen
	20.
	F2005
	U

	90. 
	Widerstand und Verfolgung in Bayern während der NS-Zeit
	20.
	F2004
	v

	91. 
	Widerstand gegen das NS-Regime in Bayern: Gruppen, Motive, Formen
	20.
	F2002
	U

	92. 
	Widerstand und „Resistenz“ in Bayern in der Zeit der nationalsozialistischen Herrschaft
	20.
	F1998
	U

	93. 
	„Hauptstadt der Bewegung“: Funktion und Entwicklung Münchens in der NS-Zeit
	20.
	H1999
	U

	94. 
	Nationalsozialismus in der „Provinz“. Voraussetzungen, Etablierung und Strukturen der NS-Herrschaft in Bayern aus der Perspektive regionaler Besonderheit
	20.
	H1998
	v

	95. 
	Die Kirchen und der Nationalsozialismus: Ein Vergleich der katholischen und evangelisch-lutherischen Kirche in Bayern unter landesgeschichtlichen Aspekten
	20.
	F2005
	v

	96. 
	Kriegsende und Neuanfang in Bayern 1945 - 1948
	20.
	F1999
	U

	97. 
	Aufbau der politischen Strukturen im Nachkriegsbayern bis 1949
	20.
	H2006
	U

	98. 
	Grundelemente und Probleme bei der Erneuerung von Politik und Staat in Bayern (1945-1949)
	20.
	F2002
	v

	99. 
	Bayern in der Besatzungszeit. Nachkriegsgesellschaft und politischer Wiederaufbau 1945 – 1949
	20.
	F2004
	U

	100. 
	Besatzungszeit in Bayern 1945 - 1949
	20.
	F1998
	v

	101. 
	Demokratischer Neubeginn in Bayern (1945-1950). Parteienentwicklung, Verfassungsgebung und Regierungsbildung
	20.
	F2000
	v

	102. 
	Die politische Entwicklung Bayerns in der Nachkriegszeit 1945 - 1954
	20.
	F1994
	U

	103. 
	Die innere Entwicklung Bayerns (1945 – 1990)
	20.
	H1992
	v

	104. 
	Wirtschaftspolitik und wirtschaftliche Entwicklung Bayerns in der Nachkriegszeit (1945 bis 1970)
	20.
	H2005
	v

	105. 
	Markante Entwicklungslinien der Nachkriegsgeschichte Bayerns 1945 - 1995
	20.
	F2000
	U

	106. 
	Entstehung und Aufbau der politischen Parteien in Bayern nach 1945
	20.
	H1996
	v

	107. 
	Aufnahme und Eingliederung der Flüchtlinge und Vertriebenen in Bayern 1945 bis 1950
	20.
	F2001
	v

	108. 
	Die Integration der Flüchtlinge und Vertriebenen aus den östlichen Siedlungsgebieten in Bayern nach 1945: Ursachen, Maßnahmen und Folgen
	20.
	F2004
	v

	109. 
	Die Integration der Heimatvertriebenen und Flüchtlinge in Bayern nach 1945
	20.
	H2006
	v

	110. 
	Die Integration der Flüchtlinge und Vertriebenen in Bayern nach 1945
	20.
	F1999
	v

	111. 
	Die bayerische Verfassung vom 2.12.1946 als Dokument ihrer Entstehungszeit
	20.
	H2004
	v

	112. 
	Die bayerische Verfassung von 1946: Grundlage für 50 Jahre föderale Politik
	20.
	F1996
	U

	113. 
	Die bayerische Verfassung von 2. Dezember 1946: Voraussetzung, Verfassungsgebungsprozeß und Grundzüge
	20.
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